
„Mächtig fair“ präsentiert sich der Zeller Verein für Frieden 
und Entwicklung in seiner Generalversammlung.

Der Verein ist Träger des Cabanja Weltladens.

Unter dem Motto „Mächtig fair“ wird im Zeller Weltladen am Samstag, 13.Mai auch 
der Weltladentag abgehalten, bei dem über menschenunwürdige Arbeitsbedingungen
und Ungerechtigkeiten entlang der Lieferketten informiert wird. Um solchen 
Missständen erfolgreich entgegen zu wirken, werden im Cabanja ausschließlich 
Produkte aus Fairem Handel verkauft. Zusätzlich hat Cabanja auch im vergangenen 
Jahr mit zahlreichen Aktionen auf die Bedeutung des Fairen Handels aufmerksam 
gemacht. Die Vereinsvorsitzende, Almut Teichert-Hailperin, konnte in ihrem 
Jahresrückblick die Beteiligung am verkaufsoffenen Sonntag, eine 
Handysammelaktion, den Besuch von Schülergruppen der Realschule und von 
Konfirmanden aus Hausen, die Teilnahme am EWS-Stromseminar und am Hoffest 
Dinkelberg aufzählen. Sehr erfreulich war, dass der Zeller Löwen und der 
Berggasthof Schlüssel im Rahmen der Fairen Woche ihre Kochkünste mit Produkten 
aus dem Weltladen erweitert hatten. 

Auch für das kommende Vereinsjahr sind bereits zahlreiche Veranstaltungen im 
Vereinskalender eingetragen. Ein besonderes Highlight wird die neu gestaltete 
Stadtschokolade sein. Sie ist von herausragender biofairer Qualität und mit einer 
eigens von Uli Merkle gestalteten Banderole wird sie auch äußerlich ein Genuss 
sein. Die Druckkosten der Banderole hat freundlicherweise der Bürgerverein 
übernommen. Der Verein möchte damit zur Imagepflege der Stadt beitragen und das
ganze Ladenteam wünscht sich, dass sie als leckeres Geschenk von der 
Bevölkerung und von der Stadtverwaltung angenommen und gerne gekauft wird. 
Auch wenn die Finanzen des Ladens auf soliden Füßen stehen, so wünschen sich 
doch alle aktiven Vereinsmitglieder, dass noch mehr Kundinnen und Kunden das 
vielfältige Angebot des Ladens nutzen oder den Verein mit Spenden/Mitgliedschaft 
unterstützen. „Andere Städte schmücken sich mit einem Weltladen und sind stolz 
darauf, warum fehlt diese Haltung in Zell?“, fragte eine Versammlungsteilnehmerin 
mit Bedauern. Das Ladenteam und der Vereinsvorstand schreiten aber mit 
ungebrochenem Engagement weiter und freuen sich jetzt schon darauf, im Jahr 2025
das 40-jährigen Vereinsjubiläum und somit eine langjährige Erfolgsgeschichte feiern 
zu können. 
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